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Ausgabe 3 | Dezember 2024Fakten, Trends und Praxistipps. Knackig, kurz, wertvoll. Für Unternehmerinnen und Unternehmer.
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NACHHALTIGKEITSBERICHTE

Bürokratie wächst

Berichts- und Dokumentationspflichten 

zur Nachhaltigkeit belasten die Unter-

nehmen aus unserer Region immer 

stärker. Das zeigt eine Umfrage unserer 

IHK, an der 160 regionale Unternehmen 

verschiedener Größenordnungen teilnah-

men. Deutlich wird: Kleine und mittlere 

Unternehmen (KMU) spüren die Auswir-

kungen indirekt, weil große Unterneh-

men, Banken und andere ihre kleineren 

Geschäftspartner immer häufiger auffor-

dern, Nachweise zu Nachhaltigkeit und 

Lieferkettenmanagement zu erbringen. 

Das erhöht den Druck. (mae)

AUSLÄNDISCHE ABSCHLÜSSE

Jetzt beraten lassen

Um Arbeits- und Ausbildungsstellen zu 

besetzen, greifen Unternehmen zu-

nehmend auf ausländische Fachkräfte 

zurück. Um deren Vorerfahrungen und 

Qualifikationen besser einschätzen zu 

können, können im Ausland erworbene 

Berufsabschlüsse in Deutschland aner-

kannt werden. Unternehmen, die auslän-

dische Mitarbeiter beschäftigen möchten, 

sowie zugewanderte Fachkräfte, können 

sich bei unserer IHK beraten lassen; etwa 

zum Aufenthaltsrecht. Die Gespräche 

sind auf Deutsch, Englisch, Spanisch und 

Russisch möglich. (pin)

IHK-NEUJAHRSEMPFANG

Weil ist Festredner

Es ist eines der größten Wirtschaftstreffen 

der Region: Am Dienstag, 21. Januar 

2025 (Beginn: 18 Uhr), findet der tradi-

tionelle Neujahrsempfang unserer IHK in 

der EmslandArena in Lingen (Ems) statt. 

Der diesjährige IHK-Jahresauftakt wird 

unter dem Motto #GemeinsamBesseres-

Schaffen stehen. Als Gastredner wird der 

Ministerpräsident des Landes Nieder-

sachsen, Stephan Weil, erwartet. Wenn 

Sie Mitglied unserer IHK sind, melden 

Sie sich gern für den IHK-Neujahrsemp-

fang im Emsland an. (Die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt). 

Anmeldungen bitte per E-Mail an:  

neujahrsempfang@osnabrueck.ihk.de≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6285902) ≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 4089754)

# Gemeinsam 
BesseresSchaffen

Die vorgezogene Bundestagswahl am 

23. Februar 2025 rückt näher – eine 

wichtige Gelegenheit, die politischen 

Weichen für die kommenden Jahre neu 

zu stellen. Insbesondere für Kleingewer-

betreibende und den Mittelstand stehen 

zentrale Themen auf der Agenda, die 

in unserer IHK-Kampagne #Gemein-

samBesseresSchaffen aufgegriffen 

werden. Erfahren Sie mehr auf S. 2 

von wirtschaftplus.  >>

Unser  

Newsletter ist 

auch per E-Mail 

erhältlich:  

ihk.de/osnabrueck/ 

wirtschaftplus
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≥  Aktuelle Infos und die aktualisierten 

Termine finden Sie unter  

www.ihk.de/osnabrueck

Nutzen Sie schon unsere  
IHK-Weiterbildungsangebote?

Unsere IHK bietet in der Region ein umfangreiches Weiterbildungs-
programm an, das eng an die Anforderungen der Berufspraxis angelehnt 
ist. Hier eine Auswahl der nächsten IHK-Seminar-Termine:

Gemeinsam lernt es sich oft motivierter: Unsere IHK-Weiterbildungen  
legen Wert darauf, dass die Teilnehmenden sich beruflich vernetzen.

IHK Seminare und Lehrgänge 

www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 886)

Mehr 

Infos zum 

Thema
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>> Fortsetzung von Seite 1

Was steckt hinter der Kampagne? Unter 

dem Motto „#GemeinsamBesseresSchaf-

fen – jetzt!“ setzt sich unsere IHK dafür 

ein, Probleme sichtbar zu machen und 

praktikable Lösungen aufzuzeigen. Regi-

onale Unternehmerinnen und Unterneh-

mer bringen ihre Anliegen auf den Punkt: 

Ob Bürokratieabbau, steuerliche Entlas-

tungen oder Fachkräftemangel – die Her-

ausforderungen sind vielfältig. Den Auf-

takt der Kampagne machte IHK-Präsident 

Uwe Goebel auf den IHK-Social-Media-

Kanälen, insbesondere LinkedIn. 

Ziel der Kampagne ist es, den Dialog zwi-

schen Wirtschaft und Politik zu stärken 

und den Handlungsdruck zu erhöhen. 

Mit Beiträgen in den sozialen Medien, 

Anzeigen und Plakaten, aber auch durch 

regelmäßige Gespräche mit Abgeordne-

ten, macht die IHK klar: Der Mittelstand 

braucht Unterstützung, um weiter erfolg-

reich arbeiten zu können.

Ihre Chance zum Mitreden: Unsere 

IHK lädt im Vorfeld der Bundes-

tagswahl zu Podiumsdiskussio-

nen mit den Direktkandidaten 

der Parteien ein. Die Termine 

und Orte sind geplant:

•  22. Januar 2025, 16 Uhr,   

Osnabrück (Stadt Osnabrück, 

IHK, Neuer Graben)

•  5. Februar 2025, geplant: 17 Uhr, 

Emsland (Unterems, Ort N.N.)

•  6. Februar 2025, geplant: 17 Uhr, Graf-

schaft Bentheim (Mittelems, Ort N.N.)

•  6. Februar 2025, geplant: 17 Uhr, Osna-

brück-Land (Fa. Höcker, Hilter)

Wir sind aktuell noch in der Planung, 

laden alle Unternehmerinnen und Unter-

nehmer aus der Region aber schon jetzt 

ein, teilzunehmen.

Warum sollten Sie teilnehmen? Ihre 

Stimme zählt! Nutzen Sie die Gelegen-

heit, sich direkt mit den politischen Ent-

scheidungsträgern auszutauschen und die 

wirtschaftspolitischen Themen der nächs-

ten Jahre mitzugestalten. Unsere IHK 

setzt sich dafür ein, dass der Mittelstand 

Gehör findet – lassen Sie uns gemeinsam 

besseres schaffen!

Seminare Dezember bis März

Erfolgreiche Mitarbeiterführung 18.12.2024 online 240 Euro

Aus Anfragen Aufträge realisieren 27.01.2025 Osnabrück 245 Euro

Gute Mitarbeitergespräche führen 28.01.2025 Osnabrück 245 Euro

Die Kommunikation mit der 
neuen Azubi-Generation

30.01.2025 Osnabrück 245 Euro

Fit für Preisverhandlungen 06.02.2025 Osnabrück 245 Euro

Arbeitsorganisation und  
Zeitmanagement

12.02.2025 Osnabrück 245 Euro

Modernes Einkaufsmanagement 19.02.2025 Osnabrück 245 Euro

Grundlagen des Arbeitsrechts – 
Modul 1

26.02.2025 Osnabrück 245 Euro

Der souveräne Auftritt –  
praktische Rhetorik für  
den Arbeitsalltag

26. + 27.02.2025 Osnabrück 420 Euro

Telefonieren wie Kunden es 
wünschen

26.02.2025 Osnabrück 245 Euro

Zoll für Einsteiger 03.03.2025 Osnabrück 245 Euro

Basisseminar Lohn- und  
Gehaltsabrechnung

03. – 05.03.2025 Osnabrück 550 Euro

NEU! Agiles Projektmanagement 04.03.2025 Osnabrück 245 Euro

NEU! Social Media Basics 12.03.2025 Osnabrück 245 Euro

Professionelles Beschwerde-
management

17.03.2025 Osnabrück 245 Euro

Neues aus dem Reisekosten-
recht 2025

18.03.2025 online 160 Euro

Jahresabschluss und Bilanz-
analyse

26.03.2025 Osnabrück 245 Euro
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andere Aufzeichnungssysteme über eine neue elektronische Melde-

plattform registrieren. Ziel ist es, die Anforderungen des „Gesetzes 

zum Schutz vor Manipulationen an digitalen Grundaufzeichnun-

gen“ von 2016 zu erfüllen und die Transparenz sowie Sicherheit 

in der Unternehmensbuchführung zu erhöhen. Vor dem 1. Juli 

2025 angeschaffte elektronische Aufzeichnungssysteme sind den 

Finanzbehörden bis zum 31. Juli 2025 mitzuteilen. Ab dem 1. Juli 

2025 angeschaffte Systeme müssen innerhalb eines Monats nach 

Anschaffung gemeldet werden. Gleiches gilt für die Außerbetrieb-

nahme. ≥ Infos: www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6256268).

Barrierefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG): Es tritt am 28. Juni 2025 

in Kraft. Ziel ist, die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen am 

Wirtschaftsleben zu stärken. Auch private und öffentliche Wirt-

schaftsakteure, die Dienstleistungen im elektronischen Geschäfts-

verkehr anbieten, müssen Barrierefreiheitsanforderungen erfüllen. 

(bar)  ≥ Infos: www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6286036)

„FRAUEN-BUSINESS-TAGE“ IN DER IHK

Idealer Netzwerk-Ort

Kommunikativ und interessiert: Mit 

diesen Worten lässt sich die positive 

Stimmung der „Frauen-Business-Tage“ 

beschreiben, die im November bereits 

zum 11. Mal bei uns in der IHK stattge-

funden haben. Mit rund 100 Gästen pro 

Tag waren alle Formate – Talks, Speed-

datings, Workshops – gut besucht und es 

ergab sich ein ideales Netzwerk-Umfeld, 

Beim Podiumstalk (Foto, v. l.) sprachen 

IHK Vizepräsidentin Anja Lange-Huber 

(@l-DATA), die Schwestern Anke und 

Katja Lübbers (LTA GmbH & Co. KG) und 

Pia Albers (ELA Container).
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IHK-KONJUNKTURUMFRAGE

In tiefer Krise

Die Wirtschaft in der Region Osnabrück-

Emsland-Grafschaft Bentheim bleibt 

auch im dritten Quartal 2024 in einer 

tiefen Krise. Der IHK-Konjunkturklimain-

dex fällt um zehn Punkte auf 73 Zähler 

und liegt damit weiterhin sehr deutlich 

unter dem langjährigen Durchschnitt von 

101 Zählern. Damit setzt sich der seit 

Ende 2021 anhaltende konjunkturelle 

Abschwung fort. Besonders schlecht ist 

die Lage in der Industrie, wo die Betriebe 

sowohl unter dem Strukturwandel als 

auch unter der anhaltenden konjunktu-

rellen Flaute leiden. (wes)

Bereiten Sie sich auf die Rechtsänderungen 2025 vor 

Der Jahreswechsel bedeutet für viele Gewerbetreibende auch die Notwendigkeit, sich auf Gesetzes-
änderungen in ganz unterschiedlichen Bereichen einzustellen. Viele neue rechtliche Regelungen 
sind insbesondere auch für Kleingewerbetreibende relevant.

BLITZUMFRAGE ZUR US-WAHL

Kaum Auswirkungen

Das Gros der regionalen Betriebe mit 

US-Geschäft sieht zumindest kurzfristig 

kaum Auswirkungen des Wahlsiegs von 

Donald Trump auf ihre Geschäftsent-

wicklung. Das zeigt eine Blitzumfrage 

unserer IHK, an der über 50 US-aktive 

Unternehmen teilnahmen. Mehr als 50 % 

sagen, die Konsequenzen des Wahlaus-

gangs seien irrelevant oder noch unklar; 

30 % befürchten negative Folgen für das 

eigene Geschäft, 10 % erwarten positive 

Effekte. Die USA ist neben China der 

wichtigste außereuropäische Markt für 

die regionale Wirtschaft. (wes)

Gern weisen wir an dieser Stelle in Kurzform auf die Neuerungen 

hin. Unser Tipp: Informieren Sie sich weitergehend und nutzen Sie 

dazu gern auch die angegebenen Links. 

E-Rechnung: Ab dem 1. Januar 2025 müssen Unternehmen Rech-

nungen in maschinell auslesbaren Formaten (E-Rechnungen) emp-

fangen können. Die Pflicht zum Versand von E-Rechnungen wird 

bis zum 31. Dezember 2027 schrittweise eingeführt.

 ≥ Mehr Infos: www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6174042)

Grenzen Kleinunternehmerregelung: Das Jahressteuergesetz 2024 

sieht vor, dass die Kleinunternehmerregelung ab 2025 deutlich 

ausgeweitet und modifiziert wird. Insbesondere die Umsatzgrenzen 

von 22 000 Euro (2023) und 50 000 Euro (2024) sollen auf 25 000 

Euro und 100 000 Euro angehoben werden. Und: Mit Überschreiten 

der 100 000 Euro-Grenze ist ein Wegfall des Kleinunternehmersta-

tus verbunden. ≥ Infos: www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 5168912)

Elektronische Meldung von Kassen(systemen): Ab dem 1. Januar 

2025 müssen Unternehmen ihre elektronischen Kassensysteme und 

≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 135608) ≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6302884) ≥ www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 6286788)

≥ Aktuelle Infos: www.ihk.de/osnabrueck (Nr. 340)
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IHK-Konjunkturklimaindex (linke Skala) langjähr. Durchschnitt (linke Skala)

Geschäftslage (rechte Skala) Geschäftserwartungen (rechte Skala)

Quelle: IHK-Konjunkturumfrage, Befragung 3. Quartal 2024




